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Die erſte Leſung des Etats wird fortgeſetzt
Abg Zimmermann Antifemit begrüßt die Einführung

des Syſtems der Dienſtalterszulagen mit großer Freude Von
allen Seiten verſichere man große Sympathie für den Mittel
ſtand die Politik die man treibe entſpreche aber dieſen Ver
ficherungen in keiner Weiſe wolle Herr von Frege ja ſogar
die Porti erhöhen Ebenſo ſtehe es mit der Landwirthſchaft
obwohl man zugebe daß ſie ſich in einer Nothlage befinde
wolle man dieſe ihre Nothlage noch durch die Handelsverträge
erhöhen Ebenſo wie auf dem Lande ſehe es in den mittleren
und kleinen Städten aus Der kleine Kaufmann und Gewerb
treibende werde durch die Konſumvereine ruinirt in Sachſen
ſeien dieſe ſogar zu einer Waffe in der Hand der Sozialiſten
geworden Der Offizierkonfumverein genieße ja ſogar
das größte Wohlwollen von oben Zu alledem kommen
die hohen Gerichts und Anwaltkoſten Wo komme
man hin wenn das ſo weiter gehe Auch die neuen Steuern
drücken in erſter Linie den Mittelſtand Quittungs und Fracht
ſteinpel ſollen eingeführt werden und verquickt mit ihnen die
fogenannke Börſenſteuer man verbinde Dinge die nicht
zu einander gehören Die Tabakfabrikanten ſollen unter
eine unerhörte Kontrole geſtellt werden Die Wein
ſteuer belaſte keineswegs nur die wohlhabenden Klaſſen
ſondern ſie ruinire geradezu den Handel und Wandel
am Rhein Eben ſo laut müſſe man die Stimme gegen
die Tabakſteuer erheben die Tauſende von Arbeitern brotlos mache
Weshalb ſolle denn gerade immer die Tabakinduſtrie von
Neuem bluten Nun frage man was wißt Jhr denn vorzu
ſchlagen um die nöthigen Mittel aufzubringen Wir wollen zu
nächſt die Börſe in ganz anderer Weiſe heranziehen wir wollen
eine progreſſive Erbſchafts und Einkommenſteuer Aber die
Regierung habe eben nicht den Willen den großen Kapitalien
zu Leibe zu gehen Nicht einmal zu einer Dividendenſtener
könne ſich die Regierung entſchließen Der Abg Rickert
habe geſtern ſein Sprüchlein gegen die Antiſemiten hergeſagt
Er ſchien zu glauben daß er ſich in der Generalverſammlung
des Vereins zur Abwehr des Auntiſemitismus be
finde Offenbar habe er keine Ahnung von der Bedeutung
des Antifemitismus Gegenüber Autoritäten wie Schopenhauer
Wagner c ſei Rickert eine Null Man müſſe einmal ſehen
wie koloſſal das Judenthum in der Juſtiz zunehme um zu er
kennen wie fehr es dominire und welchen Druck es auf unſere
ganze Entwickelung übe Die Stelle welche zuerſt berufen
iſt zur Führung der Nation der Reichstag müſſe
auf dieſe Dinge ein ſcharfes Auge haben Herr Rickert
habe den Reichskanzler aufgefordert die Antiſemiten
ebenſo anzufehen wie das Herr Rickert thue Damit werde
diefer indeſſen kein Glück haben Für die Deutſchen in den
ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen für die Deutſchen in Böhmen die
unter dem Drucke der Tſchechen feufzen rühre die deutſche Re
gierung keinen Finger Auf diefem Gebiete hätte der neue
Kurs ſich leicht Sympathien erwerben können Der
nene Kurs gehe eben in die Breite und nicht in
die Tiefe es fehle ihm an den nöthigen geiſtigen Potenzen
Wenn man auf dem betretenen Wege fortfahre treibe man eine
Politik die derjenigen vor der franzöſiſchen Revolution gleicht
Gingen die neuen Steuern durch ſo würde ſich ein Sturm
erheben Die Stenuern ſtehen in direktem Widerſpruch zu den
Verſprechungen des Reichskanzlers Das Mißtrauen gegen den
neuen Kurs würde anuſchwellen zu einer Sturmfluth die ſich
auch gegen die Miniſter richten würde Das deutſche Volk
würde ſagen es iſt unwürdig daß die Militärvorlage erſchlichen
worden iſt

Abg Liebknecht ſtellt in Abrede daß der Antiſemitismus
eine Kulturbewegung ſei er wurde nur möglich dadurch daß
unfere ganzen Verhältniſſe ungefund ſeien Der Antiſemitismus
ſucht Heilung durch Vernichtung der Kultur und Rückkehr zum
Mittelalter wir wollen die Kultur erhalten und eine
höhere Gefellſchaftsordnung an die Stelle der jetzigen
ſetzen Unſere Stellung gegen die BVörfſenſteuer ſoll
dadurch veranlaßt fein daß wir von den Juden erkauft ſeien
Jch felbſt ſollte bald an Frankreich bald an Herrn v Caprivi
verkauft ſein Jn all dieſen Behauptungen ſehe ich nichts
weiter als das Anerkenntniß unſerer Machtſtellung Mit den
kleinen Mittelchen die zur Erhaltung des Mittelſtandes an
gewendet werden follen wird man nichts ausrichten
Das jüdiſche Kapital foll an dem Niedergang der Bauern
ſchuld ſein Blicke man doch aber einmal nach England
und Amerika dort hat das jüdiſche Kapital nie eine Rolle ge
ſpielt und doch giebt es dort ſeit Menſchenaltern keinen Bauern
ſtand Er iſt dort von chriſtlichen Germanen aufgefreſſen worden
Nicht der Jude fondern der Junker erdrückt als Boa constrictor
den Bauern in ſeinen Umarmungen Auch Herr von Frege hat
mauche Bauern gelegt und ich könnte auch noch andere Beiſpiele
nennen Der Kapitalismus iſt der Feind der Bauern und
kleinen Handwerker das haben wir ihnen geſagt und ebenſo
daß T Heil uur im Sozialismus liegt

Unter den in Hannover betheiligte ikeineswegs nur jugendliche Difſee iaten e ſich wer
ein Generalmajor darunter ein Major verſchiedene Hauptleute Man ſpricht von den ſtrengen Erlaſſen gegen das
Spiel Jch halte dieſe Erlaſſe für vollkommen ernſt gemeint
für ſo ernſt wie den des Prinzen Georg Aber ſo wenig wie
dieſer etwas genützt habe werden die Erlaſſe gegen das Spiel
etwas helfen Die militäriſche Beſchäftigung der Lieutenants
kann Lente von nicht befriedigen ſie werden immer wieder zum Spiel greifen Bemerkenswerth
an dem hannoverſchen Prozeß und deren Beſprechung im
Reichstage war die Aeußerung des Kriegsminiſters nicht die

Spieler gehören auf die Anklagebank fondern diejenigen die
die Vorkommniſſe gebrandmarkt haben Jn dieſer Aeußerung

dieſeebenſo wie in der weiteren daß Di nichtvor den Reichstag gehören ne der gang nü
täriſche Geiſt zum Veorſchein der ſich erhaben dünkt
über die Civil Bevölkerung und erhaben über den
Reichstag Das wollten wir dem deutſchen Volke einmal ſaWas wollen Sie eigentlich Wollen Sie den Staatoftiel
Der Reichstag iſt doch nicht vom Kriegsminiſter abhängig
ſondern er von uns Ich als Vertreter des deutſchen Volkes
habe mich für verpflichtet gehalten hier auf dieſe verachtungs
volle Haltung des Vertreters des Militarismus inzuweiſen
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Vicepräſident Frhr von Buol Jch muß dem Herrn
Redner entgegenhalten daß ich nicht zulaſſen kann daß er
fagt es ſei verachtungsvoll vom deutſchen Reichstag geſprochen
worden Jch rufe ihn dafür zur Ordnung Unruhe

Abg Liebknecht Dann will ich ſagen mißachtend
aber einen milderen Ausdruck kann ich nicht gebrauchen Die
große Empfindlichkeit des Kriegsminiſters gegenüber jedem An
griffe auf die Armee zeigt auch daß er ſeiner Sache nicht mehr
ganz ſicher iſt Er ſagt die Armee habe ſtets auf der Höhe
ihrer Aufgabe geſtanden Das war doch nicht immer der Fall
ich erinnere nur an Jena Ein konſervativer Abgeordneter hat
uns aufgefordert wir möchten die foeben vorgekommenen
Attentate von uns abſchütteln Wir haben das nicht nöthig
Wir halten jedes Attentat für einen Wahnſinn oder für ein
gemeines Verbrechen Was hätte unſerer Partei auch das
Gelingen der Attentate genutzt Nichts Jm Gegentheil die
Reaktion gegen jede fortſchrittliche Bewegung wäre wie nach
den Attentaten von 1878 die Folge geweſen eine Reaktion die
als Liebesgabe den Herren rechts noch viel lieber ſein wurde
als die Branntweinliebesgabe Darum verſtehe ich auch ganz
gut die Haltung des Herren v Frege Derſelbe hat auch ge
ſagt die Attentate ſeien vom Atheismus und Anarchismus verübt
und letzterer ſei die Frucht des Sozialismus Herr v Frege kennt
unſere Partei überhaupt nicht Der Anarchismus kommt uur in

ſolchen Ländern vor wo eine geſunde ſozialiſtiſche Bewegung nicht
exiſtirt Es ſind aber auch nicht alle Anarchiſten die als ſolche
bezeichnet werden Ravachol z B ſtand im Dienſte der Polizei
Das Lockſpitzelthum hat auch bei uns eine Rolle geſpielt Jch er
innere nur an Jhring Mahlow der uns rieth das Schloß in
die Luft zu ſprengen Natürlich fand er damit keinen Anklang
aber wenn er Jemanden das geſagt hätte der nicht durch die
ſozialiſtiſche Schule gegangen iſt ſo wäre dieſer vielleicht dieſem
Rathe gefolgt Dieſer Lockſpitzel hat auch ganz genau ange
geben wie man Sprengbomben mache Der Miniſter von
Puttkamer hat einmal geſagt ein Anarchiſt ſei ihm lieber
als ein Sozialiſt Dann hätte Herr von Puttkamer einmal
in ein ſpaniſches Theater gehen ſollen dann würde er vielleicht
anderer Anſicht werden Jch muß dann noch einer Legende
entgegentreten die Herr v Kardorff über mich verbreitet hat
Er hat nämlich geſagt ich hätte mich bei einer Debatte über
den Bimetallismus an Engels in London gewandt um mich zu
informiren Das habe ich nicht nothwendig Wenn Herr Miquel
meint daß direkte Steuern im Reiche nicht durchzuführen ſeien
ſo iſt er mit dieſer Behauptung im Unrecht naturlich darf das
Volk nicht vorher durch indirekte Steuern ausgeſogen ſein Die
jetzt vorgeſchlagenen Steuern belaſten wieder nur die ſchwächeren
Schultern Jch komme nun zum Etat Heiterkeit Bei
demſelben zeigt ſich wieder eine Steigerung bei vielen
Ausgaben Redner verlieſt eine Anzahl Poſitionen
Beſonders der Militär und Marine Etat zeigt eine fortwährende
Steigerung von Jahr zu Jahr und ich muß auch hier wieder
beionen daß nur die Einführung des Milizſyſtems hier Ab
hülfe ſchaffen kann Der Militarismus greift jetzt in einer
Weiſe ins bürgerliche Leben hinein daß ſchon aus dieſem
Grunde der Reichstag ſagen müßte Bis hierher und nicht
weiter Jn Abrede muß ich ſtellen daß in Kafernen eine
ſozialdemokratiſche Propaganda gemacht wird Halten Sie uns
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geſtellt die Armee in ihren innerſten Tiefen zu erſchüttern und
dazu iſt ihr jedes Mittel recht darum haben ſie auch den
in Hannover hier vorgebracht weil ſie glauben dadurch die
Disziplin und das Vertrauen zu den Vorgeſetzten bei
Leuten zu erſchüttern die ihnen glauben Darauf ge
n Agitation Die Herren aber bedenken daß wennſe s Ziel erreichen ſollten Preis ihrer keit nicht

die Armee ſondern Deutſchland ſelbſt iſt Jch konſtatire hier
vor dem Lande wie ernſt und bedenklich ein ſolche
Treiben iſt Wenn Abg Liebknecht meint man nutzt
Offiziere nicht richtig aus ſie hätten in Hannover zu viel Zeit
übrig ſo wünſchte ich ich könnte nur einmal den Abgeordneten
Liebtnecht auf 6 Monate zur Reitanſtalt kommandiren

t Dann wird geſagt das ganze deutſche Volk habe
ch gegen den Militarismus erklärt Es kommt darauf

was man unter Militarismus verſteht Jch muß ſagen
bei meiner Anweſenheit in den neueſten deutſchen Landestheilen
im Herbſt ich den Eindruck erhielt daß dieſe neueſte deutſche
Bevölkernng ſeine Armee liebt und wünſcht ſie erhaltenſehen und daß es auf die Armee vertraut Abg Liebinedt

ſtöht die Anarchiſten von ſich Aber Sie zu den Sozial
demokraten haben den Anarchismus groß gezogen
kommen die Alten dann die Jungen und dann die Anarchiſten
Für das was durch Letztere gef ieht ſind Sie verantwortlich
Lieber gar keine Armee als eine ſchlechte Armee im Sinne
Liebknechts Abg Zimmermann fagte alle Parteien feien nach
und nach demagogiſch geworden welche die Jntereſſen des Volks
geſchützt hätten aber eine demagogiſche Methode iſt gefährlich
Jch habe die Konfervativen im vorigen Winter gewarnt vor
dem demagogiſchen Antiſemitismus und ich glaube daß ein
nicht unerheblicher Theil von ihnen inzwiſchen eingeſehen hak
daß dieſe Benutzung des Antiſemitismus eine gefährliche
Seite hat und daß ich mit meiner Warnung damals recht hatte
Alles Erzeugen von Unzufriedenheit kommt in letzter Reihe den
Sozialdemokraten zu Gute denn Sie m H Antifemiten
ſind nicht die Männer die Bewegung aufzuhalten Sie ver
folgen die Juden bis in s dritte und vierte Glied es kam zum
Raſſenantiſemitismus und zum Kapitalsantiſemitismus Der
Letztere iſt der Gefährliche Sie werden die Bewegung nicht
von dem jüdiſchen Kapital aufhalten ſie wird ſchließlich das
geſammte Kapital erfaſſen wollen Sehr richtig Nun kam
der Abg Zimmermann auf die auswäctige Politik und ſagte
der neue Kurs habe die deutſchen Intereſſen in den Oſtſee
provinzen geopfert und die Tſchechiſche Bewegung gegen die
Deutſchen aufgehetzt Er berief ſich dabei zum Zeugen auf den
Fürſten Bismarck Will hier Jemand über die auswärtige Politik
äußern fo muß er doch auch wenigſtens einige hiſtoriſche Kenntniſſe
haben Fürſt Bismarck hat ſich in ſeiner ganzen Amtszeit vor
nichts mehr gehütet als vor Eingriffen in die inneren Verhält
niſſe anderer Staaten Zuſtimmung Herr Zimmermann hat
geſagt ohne Sozialpolitik keine Kolonialpolitik Jch muß ihm
ſagen ein Menſchenexport nach den Kolonien iſt in abſehbarer
Zeit noch nicht möglich wenn der Vorredner nicht an Verbrecher
kolonien denkt Er wird ſich alſo gedulden müſſen und ſeine
ſozialdemokratiſchen Anſichten danach einrichten Was die
Steuergeſetze betrifft fo habe ich mich bezüglich ihrer ſtets mit
Vorſicht ausgedrückt und geſagt ich werde verſuchen 2c Jch

denn für ſo dumm Auch 1848 wurde keine demokratiſche
Propaganda in den Kaſernen gemacht da kamen die Rekruten
ſchon als Demokraten in die Kaſernen Die Kolonial
politik kann ich auch durchaus nicht billigen Was hat die
ſelbe bis jetzt für Kulturfortſchritte gebracht Sehen Sie
ſich die barbariſchen Metzeleien an die in den Kolonien be
gangen werden Dieſe Metzeleien haben das Chriſtenthum in
den Ruf einer barbariſchen Religion gebracht Beim Marine
etat erfordern die großen Panzerſchiffe Unfummen Dabei ſind
dieſelben ſo komplizirt daß ein kleiner Fehler ſchon eine Kata
ſtrophe herbeiführen kann Deshalb gehen die Leute auch nicht
gerne auf dieſe Schiffe die ſie für ſchwimmende Särge halten
Hinter den Militär und Marineforderungen müſſen jetzt die
nothwendigſten Forderungen für Kunſt urd Wiſſenſchaft zurück
treten Dazu ſollen dann noch dieſe Forderungen durch Steuern
gedeckt werden die die Schwachen drücken Auf den Tabaksarbeiter
kongreß hier in Berlin hätte die Regierung Vertreter hinſchicken
ſollen Da hätten ſie die verzweifelte Sprache der Nothleidenden
hören können Vor der franzöſiſchen Revolution hat man ähnlich
gehandelt wie jetzt da hat man den ſchwachen Schultern alles
aufgebürdet bis dieſe Schultern dieſe Laſt abſchüttelten Da
kam die franzöſiſche Revolution Jch muß nun noch den vom
Vorwärts veröffentlichten Runderlaß des Miniſters des Jnnern

erwähnen Die darin empfohlenen Mittel gegen die Sozial
demokratie ſind ebenſo unwirkjam als wenn man mit einem
Eimer ein Meer ausſchöpfen wollte Man ſagt man
habe dieſen Erlaß geſtohlen Nein der ſozialdemokratiſche
Bazillus iſt auch ſchon in die Bureaus gedrungen Er iſt auch
in den Miniſterhotels bereits zum Bundesrathstiſche gewandt
neben Jhnen Dieſer Erlaß beweiſt wieder mit welcher Weis
heit die Welt regiert wird Omnium voluntas suprema lex
Dies iſt das oberſte Geſetz danach muß regiert werden Jch
ſchließe mit den Worten Keinen Pfennig neuer Stenern
Keinen Groſchen

Vizepräſident Frhr v Buol ruft den Abg Zimmermann
wegen der letzten Sätze der Rede deſſelben zur Ordnung

Reichskanzler Graf Caprivi Der Vorredner hat an das
alte Orxenſtjerna ſche Wort erinnert es iſt wunderbar mit wie
wenig Weisheit die Welt regiert wird Orenſtjerna würde ſich
wundern wenn er an den Reden der beiden letzten Redner
ſähe wie wenig Weisheit oft in den hier gehaltenen
Reden enthalten iſt Solche agitatoriſchen Reden ſind
ſehr bekagenswerth und ich kann nicht glauben daß die beiden
letzten Redner irgend Jemanden im Hauſe belehrt haben Abg
Liebknecht hat lediglich die Dinge wiederholt die wir nach
gerade oft genug gehört haben Von ſeinem und Bebels
Standpunkte aus ſind die Dinge in Hannover etwas ſehr Er
wünſchtes Dieſe Dinge werden ihre Ahndung finden auf dem
Wege und ſoweit als die dazu eingeſetzten Jnſtanzen und Be
hörden es für nothwendig halten Es wird den Herren nicht
unbekannt ſein daß t alles gethan wird um die
Wahrheit zu ermitteln und feſtzuſtellen wie weit der eine oder
andere ſchuldig iſt Es ift eine alte Sitte in der preußiſchen Armee
daß wenn ein Offizier ſeine Ehre verletzt glaubt er die Sache

wo ein Spruch herbeigeführt wird ob
und in welchem Grade die Ehre verletzt worden iſt Dieſe
Dinge ſind im Gange und wie man ſonſt gewohnt iſt bei

öffentlich zurſchwebenden e e die
hier zu verfahren

habe denn auch nicht wegen des Vorredners ſondern aus Pflicht
gefühl gethan was ich konnte und ich kann verſichern daß wir
die beiden Geſichtspunkte keine Schädigung der Land
wirthſchaft und keine Belaſtung der ſchwächeren Schultern nie
aus den Augen verloren haben Wie weit das freilich aus
führbar iſt ift eine andere Frage Daß wir aber r
Verſprechen nicht vergeſſen haben zeigt ſich gerade bei den
neuen Steuern Die Tabakſteuer iſt nicht die alte Gewichts
ſteuer die ungerecht wirkte weil ſie billigen und theueren Tabak
gleich belaſtete Die Börfenſteuer haben wir gegen den früheren
Entwurf verſchärft und die Weinſteuer belaſten beſonders die
Wohlhabenden Endlich fagte Herr Zimmermann die jetzige
Politik erinnere an die Zeiten von der franzöſiſchen Revolution
Welche Rolle hat ſich denn Herr Zimmermaun in dieſer Be
wegung vorbehalten Jch möchte ihn daran erinnern daß die
Männer von Mirabeau bis Danton nicht im Stande waren
die Bewegung da zum Stehen zu bringen wo ſie es wollten
Jch möchte nicht erleben daß Herr Zimmermann dieſen Verſuch
an ſeiner eignen Perſon machen muß Beifall

Abg v Ploetz konſ erklärt daß auch die Mitglieder
ſeiner Partei die dem Bunde der Landwirthe angehören die
geſtrige Erklärung des Abg v Kardorff ſich zu eigen machten

Abg Dr Förſter Antiſ Jch muß zunächſt die ſchweren
Angriffe der Abgg Rickert und Liebknecht gegen eie antiſemitiſche
Bewegung zurückweiſen Der Antiſemitismus iſt nicht eine
vorübergehende Erſcheinung eine Folge der augenblicklichen Zu
ſtände wie Abg Liebknecht meint Vom weltgeſchichtlichen
Standpunkte aus Große Heiterkeit muß ich ſagen daß die
Judenfrage ſo alt iſt wie das ganze jüdiſche Volk Die
Judenfrage exiſtirt doch nicht allein in Deutſchland ſondern in
allen Ländern der Welt ſelbſt in dem freien Frankreich
Vorwurf daß wir dieſe Verſprechungen bezüglich der Steuer
bewilligung nicht ernſt gemeint hätten weiſe ich zurück Auch
Herr Rickert hat ſich geſtern verſucht gefühlt eine antifemitiſche
Debatte hervorzurufen Er hat das ganze Regiſter
ſeiner Vorwürfe gegen uns aufgezogen Wir ſäeten Haß u ſ w
Wir wollen uns dagegen wehren daß uns das Fell über die
Ohren gezogen wird Doch wir wollen die ſchöne Zeit nicht
mit antiſemitiſchen Debatten vertrödeln Große Heiterkeit Wir
begreifen einander doch nicht Herr Rickert möge ſich doch die
Lehren der Autoritäten der Weltgeſchichte zu Nutze ziehen die
ganze Ariſtokratie der Weltgeſchichte hat antiſemitiſch gedacht
große Heiterkeit Abg Rickert hat aber auch die Agrarier
i der Regierung denunzirt Jch acceptire es ſehr gern daß

ſowohl Herr Rickert wie Herr v Kardorff uns in Zukunft 100
Sitze in Ausſicht ſtellen Unſere Stellung zu den Agrariern iſt
folgende Wir können im Allgemeinen nicht finden daß die For
derungen der Agrarier bis jetzt das Maaß überſchritten
hätten im Gegentheil ſie haben etwas zu lange ge
wartet Die rumäniſche Regierung hat offen ausgeſprochen
daß es gelungen ſei die größten Vortheile durch den Getreide
export nach anderen Staaten zu erreichen Das geſchieht auf
unſere Koſten und dagerg wehrt ſich unſere Landwirthſchaft
Wir gehen allerdings über ihre Forderungen hinaus wir greifen
rückſichtslos in die Zeit ein Unſer Standpunkt iſt ein höherer
Gelächter und inſofern können wir ihr Programm in das

r inkruſtiren Jch könnte noch manche andere Din
en laſſen große Heiterkeit aber ich will ſchließen Jch wer

hie ei hat es ſich zweifellos zur Aufgabe
et der letzte Redner ſein Jch möchte nur noch kon

r en daß der Herr Präſident mit feinem Vorſchlage die



Berathung des Etats und der Steuervorlagen zu verbinden
nach dem Verlaufe der Debatte recht

Redner erregt durch das Pathos ſeines Vortrages oft
die ſtürmiſche Heiterkeit des Hauſes iſt aber auf
der Bühne ſchwer verſtändlich da oft nur Ziſchlaute ver
nehm bar ſind Redner polemiſirt gegen den Abg Bebel Es
iſt ein ſtarkes Stück ſeinen Atheismus ſo zur Parade zu ſtellen
und einen ſolchen Hohn gegen das Chriſtenthum zu ſchlendern
Herr Bebel will Vertreter einer Mittelſtandspartei ſein Ueber
die Börſe hat er aber gar nichts geſprochen ebenſo wenig Abg
Liebknecht Gegen ihre Moral hat der Atheismus offenbar
nichts einzuwenden Zurufe Schluß Sie wollten doch ſchließen
Jch werde felbſt ſchließen wann ich zu ſchließen beſchloſſen
habe Große Heiterkeit Es iſt ſchwer die Hoffnung anszu
ſprechen zu einer Verſtändigung über die Steuern zu kommen
es iſt aber doch nicht unmöglich Herr Bebel hat ſich
an den Patriotismus des Hauſes gewendet Abgeordneter
Bebel Ach nein an ſeine Opferwilligkeit Jch möchte
daher auch zum Schluß Heiterkeit mich an den Patriotismus
des Hauſes wenden an den allgemeinen Patriotismus deſſen
Deviſe iſt Mit Gott für König und Vaterland Dann wird
es gelingen ein Steuerwerk auf geſunder volksthümlicher Grund
lage zu Stande zu bringen Einheitlichkeit im Steuerweſen
thut uns noth

Darauf wird die Debatte geſchloſſen
Es ſog eine Reihe perſönlicher Bemerkungen

Abg Zimmermann Der Herr Reichskanzler hat mit
kleinen Witzen und einem großen Aufwand von Behagen ſich
gegen meine Perſon gewandt Wenn man einen Abgeordneten
kritiſiren will ſo muß man ihn vor allen Dingen verſtehen
Der Reichskanzler hat mich nicht verſtanden Jch könnte ihn
vielleicht entſchuldigen denn von der Judenfrage und der anti
ſemitiſchen Bewegung verſteht er auch nichts

behalten hat
Bemerkung den Herrn Reichskanzler gar nicht zu entſchuldigenStürmiſche Heiterkeit s ſchuldig

Abg Zimmermann fortfahrend Der Reichskanzler hat
mir den Vorwurf gemacht daß ich ſozialdemokratiſche Anſichten
hätte Solange ich im öffentlichen Leben ſtehe habe ich die
internationale Sozialdemokratie bekämpft ich verwahre mich
auf das Entſchiedenſte dagegen daß der Reichskanzler mich in
dieſer Weiſe zu verdächtigen ſucht Auch dagegen verwahre ich
mich daß der Reichskanzler mir Mangel an geſchichtlichen
Kenntniſſen vorwirft Er hat meine Aeußerung über den
Schutz der Deutſchen im Auslande auch nicht verſtanden
Der Reichskanzler hat geſagt er habe ſeine Verſprechungen
damals mit großer Vorſicht gethan Damit beſtätigt er mit
dürren Worten meine Behauptung daß er damals Hinter
gedanken gehabt hat Der Reichskanzler tritt zum Präſidenten
und macht ihn auf letztere Bemerkung aufmerkſam

Präſident von Levetzow Sie haben hier einen Ausdruck
wiederholt der ſchon von meinem Vertreter Jhnen einen
Ordnungsruf zugezogen hat ich muß Sie deswegen zum zweiten
Male zur Ordnung rufen Lebhafter Beifall

Abg Bebel Auf die Angriffe die von allen Seiten auf
mich niedergehagelt ſind werde ich bei ſpäterer Gelegenheit
antworten Geſchenkt wird Jhnen nichts Heiterkeit Jetzt
nur Einiges Abg Zimmermann hat im Laufe ſeiner Aus
führungen die von mir freiwillig gemachte Mittheilung daß ich
ſeiner Zeit von dem Nationalverein 200 Thaler zur Bekämpfung
der Sozialdemokraten erhalten ſpäter aber einen Theil davon
zur Bekämpfung des Nationalvereins verwandt habe dazu be
nutzt mir den Vorwurf zu machen ich hätte damals ſchon die
Eigenthumsbegriffe verwechſelt Das iſt eine Ausführung die
mich ja unter Umſtänden beleidigen könnte Aus dem Munde
des Abg Zimmermann iſt ſie aber keine Beleidigung Beifall

machen Wenn Einem das öffentli eſagt wird was
im Vaterland dem Organ der ſächſiſchen Konſervativen
am 22 September über Verwendung von Geldern dem
Abgeordneten Zimmermann ohne Widerlegung geſagt iſt
wenn mir das geſagt werden könnte würde ich mich ſchämen
Jn dem Gehirn des Abg Zimmermann ſcheint es ja ſehr kraus zu
zugehen Das entſchuldigt daß er aus meinen Ausführungen
entnommen hat ich hätte das Chriſtenthum an den Pranger
ſtellen wollen Jch habe nur ausgeführt daß die Herren hier
die ſich Chriſten nennen nicht das thun was ſie als Chriſten
thun müßten

Abg Zimmermann Was Abg Bebel eben über den
Artikel des Vaterland geſagt hat iſt mir unbekannt Sowie
ich den Artikel kennen werde werde ich dem Verläumder die
Antwort nicht ſchuldig bleiben

Abg Bebel Kommen Sie her Sie können ihn einſehen
Heiterkeit

Wie üblich werden die Haupttheile des Etats an die
Budgetkommiſſion verwieſen

Darauf vertagt ſich das Haus
Präſident v Levetzow ſchlägt vor die nächſte Sitzung

Freitags 1 Uhr zu halten mit der Tagesordnung Erſte
Berathung des Jeſuiten Antrags

Abg Graf Hompeſch 3Z Jch bitte den Präſidenten
für morgen auch eventuell die zweite Leſung dieſes Antrag
auf die Tagesordnung zu ſetzen

Präſident von Levetzow Da ein ſolches Verfahren bisher
nicht üblich war ſo bitte ich über den Vorſchlag des Grafen
Hompeſch abftimmen zu wollen

Das Haus entſcheidet ſich für den Vorſchlag des Grafen
Hompeſch Dafür ſtimmten auch die Nationalliberale und einige
FreikonſervativeAm Allerwenigſten aber glaube ich hätte Abg Zimmermann

Präſident v Levetzow Sie brauchen in einer perſönlichen

Carl Koch s Vährzwiebnaek
beſitzt den höchſten Nährwerth be
ſördert die Körperzunahme ſtärkt den
Knochenban und iſt geeignet das Kind
vor den Folgen ſehlerhaſter Ernährung
als Scrophuloſe Drüſen Darm
katarrh Rhachitis Knochenkrankheiten
c zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zu 10 20
30 und 60 5 in Varl Koch sFabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraſte und
Helmbold Co Leipzigerſtr
Ernst Jentzseh Drogerie z roth

Kreuz Leipzigerſtr
A Pictseh Fa Schlüter Söhne

Merſeburgerſtraße
4 Steinbach s Adler Drogerie

Königſtraße
E Walter s Nachf SteinwegF W Glnaeser Gr Klausſtraße
Gebr Kircheisen am bot Garten
Nonk Lovrenz Gr Steinſtraße
Roskocden Co Gr Steinſtr

und Schmiedſtr
Schul Liebnseh Magdeb Str
Franz Zinke s Kaiſer Drogerie

Wuchererſtraße
Osenr Heller Steinweg
A Gantz Liebenauerſtraße
A W Iädicke s Drogerie

Klansſtraße
Osenr Kuoche Leipzigerſtraße
Neumarkt Drogerie

Beim Einkauf achte man darauf

G Osswalck Geiſtſtraße
Georg Uber Schlüter Nachf

Gr Steinſtraße
B Walter Drogerie Phönix

Geiſtſtraße 67
P A Patz Gr Ulrichſtraße
J R Straessner Bernburgerſtr
R Leonharält Reilſtraße
Wiederos Nachf Am Markt
Rich Sachse Am Friedrichplatz
Th Doepmann Friedrich Dro

gerie Friedrichſtraße
A Reichardt jun Giecbichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein
F A Weber neben Walhallatheater
R Hörig Liebenauerſtraße 10

daß jedes Packet des echten Koeh
ſchen Nährzwieback den Namenszug Carl Koch tragen muß

Hacäm Hasten mehr
Bei allen Halsleiden Huſten Verſchleimung und Athemnoth

ſind die in ſedem deutſchen Haushalte rühmlichſt bekannten ärztlich empfohlenen

Carl Koch schen Zwiebelbonbon
das bewährteſte und natürlichſte Genuſtmittel Jn Benuteln erhältlich
zu 30 und 50 9 in allen größeren Apotheken des deutſchen Reiches in Halle
in ſämmtlichen oben angeführten Verkauſſtellen meines Nährzwiebacks

Carl Koch Fabrik hygieniſcher Rährmittel Herrenſtr 1

Wer seine Gesnndheit und Körperkraft wieder erlangen will
Wer seine Gesnundheit und Körperkraft erhalten will

Wer ein gesundes blühendes Aussehen haben will
Wer sein Blut verbessern und auffrischen will

Wer seinem Mageneine leicht verdanliche Nahrungzuſführen will

Wer eine kräftige Nahrung haben will
Wer Vegetarianer ist und werden will

Wer für Kinder einknochenbildendes Nährwöttelhaben will

der nehme

W Abels Nährsalz Pastillen
leicht zu nehmen von Erwachsenen wie Kindern

Mehrfach prämürt und begutachtet

Abels Vährsalz Pastillen sind hier erbältlich in der Adlerapotheke

Absolnt unschädlich für die Haut
Nichterfolg Discretester Versand

Pür Bartlose
empfehle das bis jetzt bekannte den Bartwuchs
befördernde die Haarwurzeln kräftigende

Giovanni Borghi s
Bart u IIaarwuchsmittel

Garantie Rückzahlung des Betrages bei
Viele Dankschreiben Flacon M 2,50

Doppelflacon Mk 4 Allein echt zu beziehen von
Giovanni Rorght Käln a Rhein

Homöopathische Haus Apotheken
nebſt leichtſaßl ärzil u thierärztl Anleitung à A 12 50 16 50 20 00 u 25 00
einpſiehlt das ausſchließl der Homöopathie dienende Groß u Verſandgeſchäſtgegr i J 1835 von Apoth F Sehubert Deſſan Jluſtr Srehets e

Veranlaſſung gehabt mir eine

geſtörter Verdaunng un

ſolche

Große Roſinen 9ler
pracbtvolle unbcſchl Wagre offerire zu
8,50 p 50 kg frei Halle Probe
pack v 10 Pſd f 1 Mk ohne Porto

Rud Mosse Halle a/S

S empf Gg Zeiſing Kleinſchmieden

898 6 68608600999

gröss feine Zuckerfiguren Engel
Ruprechte Chocoladenconfect Bis
quits ete schön gemischt gut ver
packt stets frisch für nur Mk 60
3 Kisten Mk 50 150 Stück extra
feinste und grösste Waare Kiste 3 Mk
3 Kisten

r Fabrik
Grosse Brüdergasse 25 Vorsieht bei
ähnlichen Annoncen 1 Pfg Weihbn
Oonfect 1 Kiste ca 430 Stück M 2,50
1 Riste ca 240 Pfg Stücke Mk 80

O Mann fe
Weingutsbeſitzer

Unkel a /Rhein
einpfiehlt ſeine vorzüglichen ſelbſtge
zogenen rhein Burgunder Roth
weite zu 0,80 2 p Liter od Flaſche

Beſter GenußStärkungswein
Preisliſte zu Dienſten

Rügenwalder Gänſebrüſte
Gänſekenlen Gänſeſchmalz

Gänſevpökelfleiſch gekochte Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachsſchinken Mortadellg
div Braten garnirte Schüſſeln

im beſten Arrangement
Jeden Abend warme Wiener und

Knoblauchswurſt empfiehlt

J Ji et HoflieferantLeipziger

Täglich friſche

9 ſtraſze 77

hausſchlachtene Wurſtwaaren

à Pfd 804 Wurſtfett à Pfd 509
empfiehlt

W Assmann
21 Kl Ulrichſtraße 21

Treibjagden
kauft Relehe s Wildhandlung

Halle a/S

Der bewährte und allein echte

C
iſt aus den feinſten magenſtärkenden

e bereitet und v e
ro

nifſchem Magen u Darm Katarrh
als ſehr dige erwieſen Er iſt zu
aben in Flaſchen à 1,25 und 4
i den Herren

Julius Bethge Leipzigerſtraße
J H Reussner a d Moritzkirche l u
F W Roihniek Bernburgerſtraße

Gegen Keuchhuſtent
empfehle als vorzügliches Li
mittel meinen ſehr expra

Unterſtellung zu

Off unter Rosinen 12373 bef

392 e
Vanille Bruch Chocolade on

Besver und billiger
wie jed Concurrenz lief an IIündler
wie Privato 1 Kiste ca 200 St nur

Ak 50 per Nachnahme

Niederlage Edwin Hering Dresden

Schluß 5 Uhr

mee

NBEDICTINBE
LIQUEUR DES ANCIENS BENDICTINS

De L ABBAVE DE FECAVIP France

E

Vortrefflich tonisch den Appetit und die
Verdauung befördernd

Man achte darauf

Etiquette mit der neben
stehenden Untersehbrift

V dass sich auf jedere e Flasche die viereckige

des Generaldirectors beßndet
Nicht allein jedes Siegel jede Etiquette sondern auch

der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich ein
getragen und geschützt Vor jeder Nachahmung oder
Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge
warnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigendenFolgen sondern auch hinsiehtlich er für die

Gesundheit zu befürehtenden Nachtheile deren sich der Consument
aussetzen würde
Die Nachbenannten verpflichteten sich schriftlich Keine Nachahmungen

unserer allein echten Bénédictine zu verkaufen Gebr Zorn
HIAMNS IIOTWERROTEE Generalb Agent HAMBURGI

Avotheke zum iſer

mGalifornischer Portwein
Vorzüglicher milder bonquetreicher Frühſtückswein

Jn Folge ſeines hohen Phosphorſäure Gehaltes und ſeiner abſoluten Reinheit
von zahlreichen medizin Autoritäten als

hervorragender Medicinalwein
und beſtes Stärkungsmittel für Kranke und Reconvalescenten

bezeichnet Zu beziehen durch

Schulze Bürmer lIauptdepot
Adler Drogerie II J Reussner Richard Sachse

von A Steinbach an der Moritzkirche L Friedrichſtr 18
Königſtraße 16 Gust Wolsemläger Carl Germer

Birkhold Löbejün Sternſtrafte Charlottenſtraſte 2
L Grunert in Eisleben Otto Wobig in Nebra F Rudklof

in Löbejün F Friedrichs Wwe Jnh O Boltze in Clobigeau

Fabrik J Paul Liebe in Dresden

Malzextrakt reinesz im Hinblick auf Nährwerth und Ver
daulichkeit als diätetiſches Kräftigungsmittel wegen löſender Ein
wirkung bei Huſten u Katarrh Kranken u Kindern empfohlen

Malzextrakt mit Eisen leicht verdauliches Mittel für blutarme
Perſonen ſowie bei Bleichſucht

do mit Kalk fördert Knochenbildung
do mit Leberthran ſchmackhafter Erſatz für den widerlichen

reinen Thran
Jn den Apotheken man verlange ausdrücklich Liebes

r inmalMan Zersurhe nur einma s
der S Märtels patent S

e uebrachopastillen
h bei Huſtenreh Haloſchmetz Heiſerkeit S

S geh m Ratarrhen d Rehlkopfs nd Junger O S
ſebe döpt t keketanh angina Trockenheit 3

Gſennilh Gſeumilch Gſeumilch

Mittel f Blut rkider Magen an vorzüglich wirkend grelher u Win im Gebräuch Vahne nicht an
und Bleichſucht

Vleichſächtigen und ſchwahen Perſonen beſtens zu eipfeblen

i 160 A nud 1,75 4 in der KalsernpothekesGlan dere Halle a/S

ba hen verſhleimng


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


